
 

 
 

Anfahrt 

 
 

GPS-Koordinaten für den Treffpunkt direkt auf der Weide: 

51.433360, 13.377570 

51°26'00.1"N 13°22'39.3"E 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

Wir bitten um Anmeldung bis zum 22. Mai 2023 über das Beteiligungsportal 

https://mitdenken.sachsen.de/1030350 

 

oder per E-Mail an Sandra.Fischer@smekul.sachsen.de. 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner:  

Dr. Gerhard Riehl 

Abteilung 7/Referat 75 

Telefon: + 49 37439 742-0; Telefax: + 49 37439 742-20 

E-Mail: Gerhard.Riehl@smekul.sachsen.de 
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Mehr Fleisch aus Gras -  

Mutterkühe und artenreiches Grünland 
 

am 24. Mai 2023 in Gröditz - OT Schweinfurth 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt ein zum 

 
 

Grünlandseminar 2023 
Mehr Fleisch aus Gras –  

Mutterkühe und artenreiches Grünland 

 

 

Termin:  24.05.2023 

  16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 

Ort:  Landwirtschaftsbetrieb Siegmund Hubrich 

  01609 Gröditz - OT Schweinfurth 

Treffpunkt: Historische Lastkraftwagen-Waage, Teichstraße 21 

dann auf der Teichstraße der Beschilderung „Grünlandtag“ folgen 

 

 

 

Weidenutzung und damit auch die Mutterkuhhaltung und Fleischrinderzucht sind unver-

zichtbar, um die vielseitigen Funktionen des Grünlandes für den Naturhaushalt sowie 

für Erholung und Tourismus erhalten und verbessern zu können. Dies gilt insbesondere 

für mechanisch nur schwer zu bewirtschaftendes Grünland. 

Im Mittelpunkt steht die Erzeugung von möglichst viel Fleisch aus Gras. Eine effektive 

Weideführung und die grobfutterbetonte Fütterung sind wesentliche Voraussetzungen 

für fruchtbare und langlebige Mutterkühe sowie gut wachsende Kälber. Was sind Vor- 

und Nachteile der verschiedenen Weideverfahren und welche Anforderungen werden 

an die Zaunanlagen, Tränken, Schutzeinrichtungen und Fangeinrichtungen gestellt? 

Dabei wird der Bogen vom Grünland- und Weidemanagement bis hin zur Bewirtschaf-

tung artenreicher Grünlandflächen gespannt.  

Die Teilnehmer können praxisbezogen vor Ort ihre Erfahrungen austauschen und dis-

kutieren. 

 

 

 

Norbert Eichkorn Klaus Wallrabe 

Präsident des Landesamtes  

für Umwelt, Landwirtschaft  

und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

Programm 
 

16:00 Uhr Begrüßung 

 Dr. Gerhard Riehl, LfULG 

 

 Vorträge 

 

 Grünlandbewirtschaftung und Mutterkuhhaltung im Landwirtschafts-

betrieb Hubrich 

 

 Pflanzenbestände als Grundlage für die Bestandsführung und als 

Basis für optimale Futterqualitäten in der Mutterkuhhaltung 

 Kreuzkräuter (Senecio spec.): Erkennen und Regulieren 

 

 Weidesicherheit und Weideeinrichtungen 

 Vorbereitung der Weide (Tiere und Herdenzusammenstellung) 

Herdenmanagement im Verlauf der Weideperiode 

Produktqualität und Vermarktung von Weidetieren 

 Weidemast von Färsen, Ochsen und Bullen 

 

 Artenreiches Grünland und Hinweise zu den neuen Agrarumwelt-

maßnahmen ab 2023 

 

19:00 Uhr Ende 

 

Referenten 

Siegmund und Ronny Hubrich, Landwirtschaftsbetrieb Hubrich 

Dr. Manfred Golze, Kleinpelsen 

Doreen Nitsche, Dr. Stefan Kesting und Dr. Gerhard Riehl, LfULG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


